
Kummerow, MV, Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Herzogtum Pommern / protestantisch.  

Mit Unterbrechungen war Kummerow seit 1309 im Besitz  

der Familie von Maltzahn. 

Der Dreißigjährige Krieg führte zu großen Verwüstungen in Kummerow,   

nur 16 Bewohner überlebten den Krieg. 

Heute Gemeinde im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 

des Bundeslandes Mecklenburg-Vorpommern. 

Die Gemeinde Kummerow hatte am 31.12.2017 = 575 Einwohner. 

 

In Kummerow: 4 Verfahren mit 2 Hinrichtungen. 

 

 -1567   Katharina Grönewold.  

             Sie wurde gefoltert und besagte dabei auch Margarete Dettloff  

  (siehe Demmin 1567). 

             Die Beschuldigte war 1566 mit der Dettloffschen auf dem Blocksberg.  

  Gemäß ihren Aussagen trug der Teufel den Namen Lucas.  

             Der Ausgang des Verfahrens ist nicht bekannt.  

      Quelle: Fuhrmann, Wolfgang: Die Hexe von Demmin, Nordkurier,  

        28.01.2013 

      http://www.nordkurier.de/cmlink/nordkurier/nachrichten/geschichte/heimatgeschichte/die- 

              hexe-von-demmin-1.532749, letzter Aufruf am 24.03.2014/12:00 Uhr 

 

-1615   Trine Schütt.   

 Haft und Geständnis.  

 Sie besagte Trine Goltschmides. 

            Gemäß Belehrung Juristenfakultät Rostock:  

 Tod auf dem Scheiterhaufen.  

            Gerichtsherr war Jobst von Maltzan zu Cummerow (Demmin). 

      Quelle: Lorenz, Sönke: Aktenversendung und Hexenprozess,  

         Dargestellt am Beispiel der Juristenfakultäten Rostock und Greifswald 

          (1570/82-1630), II,1 

                  Die Quellen, Die Hexenprozesse in den Rostocker Spruchakten  

       von 1570 bis 1630, 

                  Frankfurt am Main 1983, S. 554 

 1615   Anne Sassen.  

 Haft und Geständnis.  

 Sie besagte Trine Goltschmides. 

            Gemäß Belehrung Juristenfakultät Rostock:  

 Tod auf dem Scheiterhaufen.   

            Gerichtsherr war Jobst von Maltzan zu Cummerow (Demmin). 

      Quelle: Lorenz, Sönke: Aktenversendung, II,1, S. 554 

 1615   Trine Goltschmides.  

 Sie wurde besagt von Trine Schütt und Anne Sassen.  

            Laut Belehrung Juristenfakultät Rostock Konfrontation  

 der Beschuldigten mit Trine Schütt und Anne Sassen.  

 Ihre Aussage dabei war durch einen Notar zu protokollieren.  

            Nach Konfrontation und Aussage war ein Urteil zu fällen,  

 der Ausgang des Verfahrens ist nicht bekannt. 

            Gerichtsherr war Jobst von Maltzan zu Cummerow (Demmin). 



      Quelle: Lorenz, Sönke: Aktenversendung, II,1, S. 554  
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